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1.  D E M O N TAG E  &  U N T E R G R U N D  P R Ü F E N

2 .  M A S S  N E H M E N

3.  Ü B E R T R AG E N

Im Renovierungsfall  er folgt zunächst die Demontage der vorhandenen 

Armaturen, dazu Wasser abstellen und Sicherungen ausschalten.

Überprüfen der bautechnischen Voraussetzungen. Der Untergrund muss 

ausreichend tragfähig, eben und trocken sein. Stark saugende Untergründe 

wie Putz oder Gipsfaserplatten mit Tiefgrund vorbehandeln, bestehender

Untergrund mit Fettlöser z.B.  Spiritus reinigen.

Ermittlung aller notwendigen Maße für den Zuschnitt der Platten.

TIPP: Der Profi  nivell ier t mit einem Linienlaser den horizontalen 

Meterriss,  sowie die Vertikale am geplanten Plattenstoß und misst die 

Vermessungspunkte von dort aus.

Übertragen der ermittelten Maße auf die Platten. Für die Bohrungen wird der 

Bohrmittelpunkt aufgezeichnet.

TIPP: Das Anzeichnen auf Klebebandstreifen erleichtert die Lesbarkeit.

V I G O U R  I N D I V I D UA L  3 . 0  WA N D V E R K L E I D U N G S PA N E E L

M O N TAG E A N L E I T U N G

Mit dem Wandverkleidungspaneel von VIGOUR lassen sich schnell  und einfach großflächige Wandverkleidungen in ganz 

individuellem Design herstellen.

Die Bearbeitung er folgt mit herkömmlichen Holz- und Metall-Bearbeitungsmaschinen, wie z.B.  Kreis- oder Stichsägen, 

Akkuschraubern mit Metallbohrern und Lochsägen, Ober fräsen, usw.

Der Untergrund muss fest,  eben, trocken, schmutzfrei und gegen eindringendes Wasser nach Abdichtungsnorm 

vorbehandelt sein. Infos auf Anfrage.
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4 .  Z U S C H N E I D E N

5.  B O H R E N

6 .  P R Ü F E N  U N D  A N PA S S E N

7.  P L AT T E N S T O S S S C H I E N E  F I X I E R E N

Für gerade Schnit te er folgt das Zuschneiden am  besten mit tels Führungs-

schiene und einer feinzahnigen, har tmetallbestück ten Handkreissäge.

 

T IPP: Ausschnit te in den Ecken vorbohren und mit einer feinzahnigen Stich-

säge aussägen.

Löcher für Armaturen lassen sich am besten mit einem feinzahnigen Loch-

kreisschneider in entsprechendem Durchmesser vornehmen. 

Vor dem Fixieren wird die Plat te an der Wand auf ihre Passgenauigkeit

geprüf t und bei Bedar f angepasst .

Um einen gleichmäßigen Plat tenübergang an den Stoßfugen zu gewährleisten, 

empfehlen wir die Plat te an einer durchgehenden Führungsschiene mit der 

Handkreissäge ca. 5 mm zu besäumen. Bei unebenen Einbausituationen, z .B. 

auf vorhandenen Fliesen, empfehlen wir den Einsat z unseres Fugenlosprof i ls , 

das mit tels Gewebeklebeband ca. 5 cm zur Außenkante vorstehend f ix ier t wird 

und als Lasche zum Anset zen der folgenden Plat te dient .  Am Plat tenstoß und 

auf dem ca. 5 cm herausstehenden Fugenlosprof i l  wird dann im weiteren Ver-

lauf der Montage (ab Punk t 9.)  mit einer dünnen Kar tuschen-Spit ze 2-3 Streifen 

Prof i lk lebstof f zugegeben, danach die 2.  Plat te angeset z t .  Diese lässt sich 

mit tels auf Zug angeset z ter K lebebandstreifen (z .B.  Tesaf i lm) sehr wirkungsvoll 

zusammenziehen und mit Hil fe zusät zl icher Montagemagnete (idealer weise 

al le 20 cm bis zum Anziehen des K lebers) bündig drücken.
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10.  F R Ä S K A N T T E C H N I K

9.  M O N T I E R E N

Die Platten können mit einer V-Nutfräse rückseitig mit einer Einkerbung 

versehen werden, an der die Platte präzise von Hand gebogen werden kann. 

Dadurch ergibt sich eine geschlossene Außenkante.

Jet z t kann die Plat te an der Wandf läche befestigt werden. 

8 .  WA N D V E R K L E I D U N G S K L E B S T O F F

Vor der Verklebung die Schutzfolie auf der Rückseite der Platte abziehen.

Zum Montieren der Platten an der Wand wird der Wandverkleidungsklebstoff 

auf der Wand aufgebracht.

Drei Kartuschen reichen für ca.  eine Platte 1,50 m x 2,55 m.

Für die Verklebung von Plattenstoßschienen, Plattenfugen und Profilen kommt 

der Profilk lebstoff zum Einsatz.
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11.  Ö F F N U N G E N  M I T  S I L I K O N  AU S S P R I T Z E N
     U N D  A R M AT U R E N  M O N T I E R E N

12 .  F U G E N  M I T  S I L I K O N  A B D I C H T E N
     U N D  S I L I K O N  A B Z I E H E N

13.  F E R T I G

Nach wenigen Stunden ist das Si l ikon bereits angehär tet und kann Feuch-

tigkeit standhalten. Mit der intensiven Nut zung sollte man war ten, bis das 

Si l ikon nach einigen Tagen abgebunden ist .

Vorher Nachher



Montageanleitung5

V I G O U R  I N D I V I D UA L  3 . 0  WA N D V E R K L E I D U N G
M I T  G E B Ö R D E LT E R  K A N T E

S C H N I T T K A N T E G E B Ö R D E LT E  K A N T E


